
Österreich:
Handy eröffnet Zugänge 

[7.9.2007] In Österreich hat eine umfassende kommerzielle 
Einführung von Near Field Communication Services 
begonnen. Zunächst kann das Handy als Fahrschein genutzt 
werden. Weitere Anwendungen wie Zahlungstransaktionen 
oder Zutrittskontrolle via Mobiltelefon sollen folgen.

Die Firma mobilkom austria hat ein umfassendes kommerzielles 
Near-Field-Communication-Angebot (NFC) gestartet. Wie das 
Unternehmen mitteilt, macht die Kooperation mit NXP 
Semiconductors, Nokia, ÖBB und Wiener Linien die Einführung 
dieser drahtlosen Übertragungstechnologie möglich. Damit kann 
ein entsprechend ausgestattetes Handy künftig unter anderem als 
Fahr-, Park- oder Lottoschein genutzt werden. Stefan Wehinger, 
Vorstandsdirektor der Firma ÖBB-Personenverkehr, sagt: "Direkt 
am Bahnsteig hält der Fahrgast sein Handy an einen NFC-
Touchpoint und muss nur noch den Zielbahnhof in das Handy 
eintippen und absenden. Sekunden später kommt der Fahrschein 
auch schon aufs Handy." Laut Ernst Müllner, Geschäftsführer des 
Unternehmens NXP Semiconductors Austria, haben Fahrgäste in 
Wien und im Verkehrsverbund Ostregion als erste die Möglichkeit, 
ihr Handy als Fahrschein zu nutzen. Diese Zusammenarbeit sei 
die optimale Basis für zukünftige NFC-Anwendungen in Österreich, 
wie beispielsweise Zahlungstransaktionen, Veranstaltungsticketing 
und Zutrittskontrolle via Handy. (rt)

http://www.mobilkom.at
http://www.nfc.co.at
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